
Das erste Werk dieser Art der 
Künstlerin Mana Binz, welches 
im September 2008 begonnen  
wurde. In hochformatigen 
Bildern aus Glas spiegelt die 
Künstlerin die imaginative, 
erotische, genussvolle, erotische, genussvolle, 
Bewusstsein erweiternde, 
visionäre bis halluzinatorische 
Wirkung des Weins in von oben 
nach unten durchgeschnittenen 
Flaschen. „Die Flasche ergießt 
sich so in die Welt und zugleich 
kommt die Welt in die Flasche.“kommt die Welt in die Flasche.“
 

Das Besondere an diesem 
Ausstellungskonzept ist das 
erstmalige Zusammenwirken
der Organisatoren in dieser 
Konstellation. Die Welten 
im Wein schaffen so eine im Wein schaffen so eine 
Verbindung zwischen Kunst und 
Weinkultur in dem 
außergewöhnlichen 
Gebäudeensemble um 
Nikolaus von Kues. 


